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Se. Königl.Hoheit der: Kronprinz: find heute nach
Pommern und hre Königl.-Hoheitdie Kronpkinze��in
nah” Ems vou hier“abgerei�t?(ct > tt

Am 25�envorigen Monats �and:die Prúfung der

zu die�em:Zweck ‘vereinigtenaht Erwerb�chulen�tatt,
welche die erhabe#e Bé�chüßerin'un�ererAn�talt/ ‘die

Kronprinze��inKönigl,Hoheit, mit ihrer hohen Gegen-
wart nün: �chonzüm“zweitenmale:beglúckten.Höch�t
die�elbenbezeigten gnädig�tZufriedenheit mit den Fort:
�chkitten‘der Kinder, �owohlin An�ehungdes Utter?

“richts,‘als ‘in Hin�ichtauf erworbene Ge�chicklichkeit
zmn Handärbeiten;Am Schluß "det>Prüfung“empfin-
gen die Kikdér,welche! �i<durch Fleiß ünd gute: Füh:
rung’ausgezeichnet hätten,“ aus deù Händen Zhrer
Königl.Hoheit”Bibeln, mit det Namen der?höch�ten
Ge�chenkgeberinver�ehen,als Anèrkenntniß ihrer Be-

als ein” un�{hàßbares‘Andenken’der

di

¡Ft

�irebungen,Und

ihnenzu Theil’ gewordenen Huld.
?

:

Die Gegenwart dev “erhabenenVör�ikerin ‘érfüllte
«evrerund Kinder mit den Gefühlen des. ehrerbietig:
lten Danks , und einer Freude, welc<hé_zu“ neuen An-

„_ürengungenbeleben," und ‘zum Heil“un�éterAli�talt
woblthätigfortwirken wird.

|

erlin, den x, Juni 1826. EA

“Pag:Die Direktion der a<t Erwerb�chulen.
hr, ee âm 25. d, M. berndigten Ziehungder
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Jm Verlageder Hartmann�chenBuchhandlung,

/ “Elbing,N Montag,den 12ten Juni
|

;jun, und bei Schreiber z
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Deitung
gelehrte Sachen.

(Redacteur:- F. I. Hartmann.)

159826.
10000Zhlr. aufNo. 73986 na< Aachen bei Levy; 2

Gewinnezu 5000 Zblr. fielen auf No. 50167 u. 86385,
¿inVerlin bei Gold�chmidtu. bei Joachim; 3 Gewinne
zU2000 Sblr.aufNo. 52180, 77178 und 89298 in Bers
lin bei Joachim, und

E eFlau bei Y. Hol�chau
3 Sewinne zu 1500 Thlr.au

No. 1045, 5287 und 33192 in BerlinbeiMatdorf
und bei Me�tag,und nach Elberfeld bez Hepmer ; 14
Gewinne zu 1000 Thlr. auf No. 12383, 13400, 14693,
161257 21639,22907, 28472, 30115, 41697, 41762,
48566,69731;79229 und 85688; in Berlin 2mal
bei Baller, bei Gra>, bei Gronau und bei Seeger,
nah Breslau beiStern, Halber�tadtbei Alexandér,
Halle 2mal ‘bei Lehmann,Mêmel 2mal bei Kaufs
mann, Prenzlau bei Herz, Rawicz bei Lebius, und

nah Stral�undbei Drinius; 14Gewinne zu 500 Thlr.
auf No: 8228, 23224, 30768, 34027, 39087, 47514,
49218," 51866, 53995, 53187, 54086, 61645, 68966
und 88460 in Berlin bei Alevin, bei Bleichrôder,bei

¡Borchbardt, bei Burg, bei Gronau und bei Matßdorff-
nach Coblenzbei Stephan, Dü��eldorfbei Wolff, Grau-

denz bei Neumann, Halle bei Lehmann, Magdeburg
bei Brauns, Oppeln bei Birkenfeld, Salzwedelbei
Pflughaupt und nach Stettin bei Rolin; 28 Sewiune
zu 200 Thlr. auf No. 3227, 9266/14056,20647,21625,
22053, 23002, 35073, 35423, 41599, 44147, 44472,
45270, 49842, 50532, 50551, 54758, 59270, 60404,
63674, 09904, 70083, 72772, 75280, 75360,79190,

‘83318 und 84938- Berlin, den 30, Mai 1826.dri ;
:

naGgBlin von 50000 Thlr. auf No. $8995
DuU�feldorfhej Spaß;

* ein Hauptgewinn von Königl.Preuß.Geueral-Lottcrie-Direktion.



„ _Wien,vom 30. Mai.
Die GräterZeitungenthält Folgend

Am 15. Mai, morgenseinige Minuten“nachdrei
Viertel ‘aufdrei, Uhr, wurde"hierzein �tarkesErd-
beben ver�pürt. Schon

unterirdi�chenGét

der Erd�toß�chr�tark,diéMauerndes-Stiftsgebäu-
‘des twvañfkten,und ‘dasGetô�ewar bedeutend. Das

e

aber: ungleich �tärker./Erdbébenvom15. Mai was
Ein dumpfes, näher rü>endes unterirdi�chesGetô�e

machte den Anfang, darauf folgte ein �tarkerErd-
�toß, von einem
‘Schwingungeeintraten; die Anfangsziemlich hef-
‘tij waren, endlichaber ih allmälig verloren. Der.
Knall, verbunden mit dem heftigenStoße,�e6stealle
Einwöhner“in! Scheer, Und ‘viele entflohen'aus

-„den-Hâu�erwin dasFreie;” Die Heftigkeit des Erd“

�toßeiláßit’fih daraus erme��en,daßdie Uhren an--

E AUE Den Netten gex
t

lógtn und die Schlafenden Betten

_“Pobenwur Die u�t war ruhig, das Wetter

des.auÎAdniont:incr

1p hon �eitdem Dezember. v.-J.
warcit leichte Erdidieaeingetreten, die von “einem

�e‘begleitetwaren, und �i<bis
Ende“ März‘d, FJ, �ieben- odér: aht ‘Mal?‘wiederhol-
ten, Am O�ter-SonntageNachmittägs..2-Uhr-war-

Zeftigen,Knalle begleitet, worauf
6

r

Diet Gkiechéñ,welche Veränderungen ütît ihrer Re |

theidigung# :

i, GG (Nom: vonri17. Mai: :

i

z DievonParis hiehergekommeneJroke�i�cheHoheit,
Haupt der großen Schildkrôte, har der heilige Va'

ihm ver�prochen,Mi��ionaireud Zöglingeaus der

Propaganda in’ �einLand zu �enden,um die Ein
wohner zur <<ri�ili<enNeligion-zu bekehren. Das
Haupt der größenSchildkcôte*if dem franzö�i�chen

Diners gegeben hat. = *

<A Paris, vom 30. Mai.

der See in Verbindung fegen �oll. Das Mini�kes
rium i�tfür dié�eUnternehmung \éthrgün�tigge�timme.

“—JâRouen ging es Mittwoch eru�thafthex: Von
den Stéi�en,die der Volkséhaufengegen die Truppen
�chleuderte,wurden mebrere.Offiziere Zetroffen,und *

Bot�chafterempfohlen } der ihm con zwei- große|

gierung“vorgenommen‘haben, rü�ten�ichzur Ver!
|

“tet mit’ be�onderenWohlwollen aufgenommen, und

Mantrifft An�tälten,um än dèë Mündungder
Seine bydrographi�heBeobäcdtungén anzu�tellen,
Behufs der Anlegung eines Kanals, der Paris mit |

ESSE
e
<a>

man �ahih daher genöthigt,Gewalt zu gebrauchen.
„trübe,be�onders-war-das-.Gewödlf�ehr:�chwer;das
“�ichif diéhten-Ma��enin das Thal ‘herab�enkte!
Der Dág‘vorher‘war heiter , gegen Abend: - jedoch
erhob“�ichein- �tarkeraus O�tewweheùuder-Wind;

“deri dé Höhefébrbrau�te,die Gipfel-der Bäume
bog, inde��enan der-Erde alles ruhig war, ‘und-nur

“

wenig Luftzugbemerkt wurde; Das. Erdbeben käm
“ponO�tenaus G�äusgegend,-und hat �i úber Rot:

temann uad Gallen�tein“zuausgedchut: tA

In dem Auszuge eines Schreibens aus Zante vom

10. Mai beißtes: „Gegen 1000. Albanr�ervon ‘der

Ve�agzungvon Mi��olonghihaben �ichmitdem Corps
des In�urgenten-AnführersKäraisfaki'bei -Sälona

Die Gensd’aruien üUndeine*AbtheilungGarde �preng-
ten auf diè Meuterer in’ und: jagten �ieduêénan-
der, Bald-aber’bildetén ch/nëue Häufen,�iezi�chtén
und �chrien;man wärf:Fla�chen, (mit \{ädlicher©
Flü�ligkeitgefüllr;durch die Fea�terauf die Köpfe .
der Soldaten ein Pferd ward: -dávon? verwundet. |
Man' �prengte:ábermals$aufdie Rube�tdrerlo, die

ich :‘die�ésMal ‘nicht wieder �chenließen. Mehrere |
Per�onen,die’ gérade aus dem: Schau �pielhau�e:ka-

|

+¿mén, wurden in: den Tümulemit/hincingeri��eaund|
æerhieltenVerlegungen. Donnerfag ward der:Got- |

tesdien�tder Mi��ionennirgend- ge�tört- außer ‘daß |
in-St.- Ouen Schwärmer loëgingen. Der Abend |

vereinigt. Jn Napoli di Romania ‘�ind’dieMit-

lieder der ‘dortigen Regierung abge�etztworden;
olokotèonibat den Oberbefehl über die Milizen,

undLondodas Kommando in Korinth- erhalten:
Endlich liefert der- Trie�terOb�ervator noch fol-

gendenAuszugeines anderi Schreibens: aus Zante,
gleichfallé_vom10..Mai: „Am 6ten �egeltehier ‘ein
Zheil der rürki�chenFlotte:vorbei , die: �ich,nach
der Eroberungvon Mi��olonghi,.gegen die- Jufeln,

und namentlichgegen Hydra wendet. Wir haben
�ichereNachricht, daßvon- der“ Be�atzungjener Fe-
fung 1800 Mann in Salonaangeowmenlind, und
daß: añdere. nah ver�chiedenen.Orten -hin-zer-
“ÆreutGoesDie Verwundeten,„Kranken,Weiber
und Kinder: die niht aus dexFe�tungberauskom-
cmelikonntén?�udalle mgefommen.;Fbrahim Ya:
�chaif mic �einemHeere#a< Morea zurückgekehrt,

ging rubig-hin;-und-war dafür-geforgt,daß die Leute |

�onen?befindén \ich:in gefänglicherHaft. Die Mairie

‘verhalten, wiederholt und;ge�chärft.— Am Freitas
war die Ruhe in Rouen: völlig herge�tellt.Es �iud

Fruoppen da�elb�tangekommen. |

«Am 21. d7 M. if eiu Wucherer B, L.

der große Summen zu 10 bis. -36-Prozeat -ausg |

liehen hatte, zur Zahlund' von 20,422 Fr. 9o Cent- |

hat die Aufforderung: an die Vürger, �ichrubig zu |

int Lezour- |

�ichèraus dem Theater gehen: fönnten. Zwanzig: Pex- |

'
i
|
f

î
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Srtrafgeld_ und Erlegung dex Gerichtêko�tecuperu“ |theilt worden. ATTE Le

e StPeterSburg,- den 27. Mai,
„Der: Kai�er, der beute: früh von

)

hier eingetroffenwar; begiebt-\ich: beute Abend nad

Petershof, wo die Flotte -manôvriren �oll 2
Die Kai�erinEli�aberhlitt �chon�eirmebrere

Czarsfoiefelo|
|

|



Jahren ‘an einem <roni�<n

nem
<roni�henUebe�, in den

lestenTagenihreëKrankheit�ah,dg, E eE det
Grabezueilenwürde,bâtré fle nur nocheinen Wun�ch,namlich die fai�erl:Fatiilie zu �ehenund die Um-
armungen' dêr Kai�erinMutter zu empfangen:Leb!
tere rei�ténah Kaluga ab,erhielt aber da�elb�ci:O

nen Eilboten mit der Nachricht,daßdie verwîttweteKai�erin in Gefahr �ei(�iekonnte nicht mehr {rt
ben), ‘und �eer�ucheohn

y Lade

TER - ohnèVerzug nach Belieff, zwi-

Eyaa UndOrel zu a2 va die hohe

Rai�ee unmöglichihre Rei�e fort�égenkönne.Die

ai�crinMütter‘rei�te�ogleichweiter, allein in Pé
remy�lerhielt�iedie Traucrbot�chaftvom Ablebéñ
der Kai�erinEli�abeth;�ie �eßteihre Rei�enach

Veliefffort, und ‘i�den 15. d. in Mosfkau angé-

langt. Der Oberjägérmei�terv. Nari�chkini�von
hier abgegangen,um die �tevblichenUebertre�teder
Käi�exinbicher zu gèleiten. “Es wird fürdie hohe
Abge�chiedeneeine ha!bjähtigeZrauer angelegt,‘vom
16,-d. M; angerechnet As

Einige Tage vor-der?Abrei�ederver�torbenenKai-
�erinEli�äbechaus STagankog-�hi>te-die Stadt eine

Deputation an die:-Für�tinmit der Vitte, dem Wun-
�cheder Bürger, ihrem ver�torbenenHerri dem: Kai:

|

fer Alexauder cin Denkmal in Taganrog ‘errichten
zudürfen,‘die Genehmigung:zu- ertheilen. ‘Mit die-
fer Vitre zeigte die Deputation zugleichan, daß
dié Stadt alle Jahr ‘den.Todédbtágdes Kaifets feiern
und an: dem�elbenden Armen und Kränkeneine be-

�timmteSumme zu Unter�tügüngenaubtheilen la��en
wolle: Die Kai�erin!úber�chi>tédarauf der Depu-
tation ein- �ebrhuldreites Schräibei, aUsgefertigk
durch ihren Etatsrath Longiriow-Und datirt vom 2.

Mai. Sie bedankre �ich:darin fúr dieTheilnahme
an ihßrem:Schmerze, È

Verebrung ihres ver�torbenenGemahls, und wies
�ogleichzehntau�end:Rubel „| zahlbar im Mai, als
Beitragzudem Denkmal an:- Die Abrei�eder Kai-
�erin aus Zagänrog war außerordentlichrübrend,
alle Straßen waren mit Men�chen-„gefüllt,

-

welche
ihrer Herrin auf ihrer lesten: Rei�eHeil „und, Se-
gen. nachricfen. OE i ad22

WH

Stocfholm,-den- 23. Maï.
Us

Ge�ternhatte eine Deputation: der hie�igen-Bür-
ger�chafeund bes Magi�tratsPrivat-Audienzenbei
Sr. Maj. den: Könige und Sr. K. H. dem Kron-
Prinzen, in welten �ie-um_dle: iB e

dem jungen Erbprinzen, Herzoge von Schonen, ein
ko�tbaresSilber - Service (25000; Nthlr.Vco, añ

iert).überreichenE dürfci, wozuHöch�tdie�elben
re Einwilligung gäbe lf C Se

De Beérchinea«5 “werdenF, K.H. die Kron:
prinze��iuam 6, Juni-ipxen.er�tenKirchgang halten,

bezcigte ‘ibréeFreude ‘überTie

die- Erlaubaiß.anbiult;

Zt, Dübrti�cheGrenze, vom 20. Mai.
“UcbérMi��olonhid Fall erfährtimainoh Folgend:

<,
| Es vér�äninelten�ichalle Waffehfähigé/dié Weiber

in Mätterttächt,"3 bis 4000 ‘aindep Zähl,Und 0s
gen in dreiKoloñinéngus der" Feffünui �ichLe
bénêsmittel “juvet �<áf�ét,ode f <durzu�Glagett
Es ‘gelang’eivemTheile déèv-et�enx200- Mähfats
kenKolonie,�ichdur<zuf<lagen Und däs' Gebirge
zuierreichèn.Die zweiteUnd dritte abér unterlägen
der Uébermacht‘und wUrden größtentheits"nitterges
hauen. Noto Bosaris wár neb�t“bem Bi�chofFs
�ephund einer Helden�chaar“von-500Mann in der
Stadt'gebliebét, Un >< im äußer�tenFall dêimnDos
de zu weihen.

/

Die Türken rücktennäch-Niedërmez»

zelung“derzweiten“und ‘drittenKolonne immernäs

her heran, undes ent�pähnn�ichein lebhâftesKs

nonenfeuer. - Sobald indeß die Feinde die geringe
Zahl dér Verthéidiger“gewahrten,fingen�ie an die

Wálle zu er�türmenund in die Städt einzudringen.
Boßaris zog �i<mit �eitenSchick�alögeno��enfech-
tend in ciñe hálbinondfötmigeVer�chänzungzurü>,
deren Minen mit zwölf atidern Minen' unter den

Haupt�traßender Stadt DON ge�eßtwas

ren, Die Zütkén ‘drangenin iminer �tärkerenHaus
fén-herbei,als Noto Böharis'dié'Lunte�enkte,und

�ich“mit �einen Siegern in ein gemein�amesGrab
�túrzte,.-Mi��olonghiwurde, mit Ausnahme-von 2

Außeiwerken,wo die Minennicht losginger; ein

Schutchaufen!— Näch allei ‘aus Prevefa, Arta und

Patxas -exhaltenenNachrichtea�oll dex Vetlu�tder

Fürkenaußerordentlichgroß gewe�en:�ein;einige
geben die Zahl. der . eingedrungenenDürken-auf. 4

bis 5000 Mann an. Jbrahim-:Pa�chaverfügte �ch

hierauf”nach Patras; wo er’ weder Freudensbezeus
gungenverän �talteté,no die aus allen Gegenden

herbei�trôömenden-Primaten und: Ayans, die ihm ihre
Glückwün�che-därbringen-wolltén,'zur Audienz ließ.

Die- fränki�chenKon�utn‘aus Arta und Preve�a,die

ich in dex�elbenAb�ichtzu Patras ‘eingefundewhats

ten, bekamen thn eben fo-wenig:zuGe�ichr/und �elb

dem ‘AdgeordnetetidesLord -Obér-Komnmi��airsder

joni�chen-Jnu�etn/Generals Pon�onby?welcher bei
der er�tenNachricht von dem“Falle ‘Mü��olonghi's
hinge�egelt‘war, wurde de Erlaubitiß!verletigert,
den Ort, wo ein�tMi��olongbi�tand;zü �ehen‘

Die Augelegenheitèn.in Griechenland"E ef 2a
genwärtig-�chr"�lt zu�ein:Das eicoi‘vo
we�tlichenHellas“ift gefallén.‘DieN Cäri�to
die�em!Ereigntßad von ‘denUnf AL D

MC
(Euba) hat in Nauplia Unruhenerregt.Dex Ses

nat i�taufgeló�tworden,*MarLer i LeneS
Vérfa��ung..

i

Auf Hpdra FEFs “ 0 A tzen Arch
eœlih�eUñordnung. Das

pelagushertfchtdie fdr



Volk hat überall die Oberhand; die Behörden fin-
den feinen Gehor�am.Maurokordato i�nah Hydra
abgerei�toder vielmehr entflohen. Fabvier i�in Dine
angekommen“Und ent�chlo��en,nachFrankreich zu-
rückzurei�en.-In Hpdra i�ein fürchterlicherBür-
gerkrieg ausgebrochen; �honi�tBlut geflo��enund
Miaulis {nell dorthin zurü>ge�egelt,um wo mdg-
lich dieEintracht herzu�tellen.Canaris i�den 15.
April in einer See�chlachtdurch eine Kanonenkugel
getódtetworden. Die türki�cheFlotte liegt zwi�chen
dem Vorgebirge Popa und Mi��olonghi,und erwar-
tet eine Ver�tärkungvon 20 Kriege�chiffenaus Kon-
ftantinopel, Der franzô�i�cheAdmiral de Rigny i�
obendrein gegen Hydra abgefegelt, um wegen See-
râubereien Genugthuung zu --erhaltenz.-eingleiches
hatte dex Kommodore Hamilton gegen ein-Raubne�t
in Jp�ara-gethan, und der ö�treichi�heSeebefehls-
haber i� nun auh auf. einem Zuge gegen -die See-
räuber. Bei die�emStande der Dinge möchtehwer- |

lich Griechenland �i<�elbhelfen kêônnen. Nur
noh von einer Macht (England) erwartet man Bei-
�tand;es würdeihr, wenn �iedem Blutvergießen
ein Ende machen wollte, ein Leichtes �ein,mit einer
Flotte, ich -zwi�chen-Alexandrienund den Dardanel-
len, aufzu�tellen,wodur< dem ägypti�chenHeer in
Morea alle. Zufuhradge�chnittenwürde,und es: nach
4 echeszu einem Waffen�till�tandegenöthigt:{in
Wurde N 4D * ¿i ti Ta A

Vermi�chte Nachrichten... :

 Vei dem am Freitag?in hie�igerGegend gewe�e-
nen Gewitter tôdtete der Blig in tinem Hau�éauf
der Pangrib�chen:Kolonie cine Frau, ohne jedoch
das Haus: �elb�t:anzuzünden. i

Nach den nun: eingegangenen detaillirten Angaben
�ind am 21��énund 22�ten-v.M. zu Eimbeck,- eine
Kirche, ein Schul-; das Sprigen-:-ünd ein Brauhaus,
164 Wohnhäu�erund Zr9 Hintergebäudeeingeä�chert,
23 Wohnhäu�eraber be�chädigt.Das Feuer brach
in einer Riemerwohnuag aus, und �eine{nelle Ver-
breitung wurde be�ondersdurch fliegende brennende

Sve�eitenverur�acht.—“ Jn ‘Wahrenholz,Amts
Giffborn, �ind.in-derNacht? auf den :20�env. M.
12 Wohnhäu�er:und 23 Nebengebäudeabgebrannt;
wodurch ‘x07 Per�onenObdach-und:fa�t‘alle Habe
verloret, u TENIS 2 i

Ein Beurlaubterdes k.k, Ynfanterie-Regiments
Erzherzog Ludwig, Johann Hoffmann,war am T7,
d. M. auf einem“zur Gemeinde Dornfeld (Bothti-
zer Herr�chaft“im Znaimer- Krei�e)gehörigen:Felde
mit Akern be�chäftigt,als in der viertenNachmirs
tags�tundezeinGewitter E Die Gefahren
einer fortge�estenan�irengendenBewegung,die, wäh-
tend eines �olchenZeitpunkte$ bei Erhitzungdes

Körpers-um fo drohender find,wahr�cheinlichnicht
|

kengend— �ette-der�elbe,an�tattdie Pferde von dem
Pfiugezu �pannen,�ichmit ihnen auf eine geraume
Sirxe>ke‘lang�amzu entfernen und der Ruhe unter
freiemHimmel.zu überla��en— �eineBe�chäftigung
fort, Die�es,hatte jedoch die traurige: Folge, daß
hierdur< cin

geleitet wurde, der die beiden
todt niederfirec>te,

dte,

den erwähnten Johann Hoffmann
aber an der linken Seite. �chwerbe�chädigte.

heftiger Blig�tirahl-auf das Ge�pann
Pferde augenblicklich

Am 3. Mai wurde zu Ofen in Ungarn ein ganz
neu erfundenes,aus rothemMarmor verfertigtes Faß,
welches mit Wein angefüllt werden wird, aufge�tellt»

|

Die�esFaß be�tehtaus marmornen Böden und mat?
mornen Dauben, welche, ohné Neifen und Schrau?
ben, bloßmittel�teines
�ind.Das Faß bildet

und: faßt500Œimerin

Steinkittes zu�ammengefügt

�ich.
einen förmlichenHälbzirkel|

¿[Erfinder die�es:Fa��es
i�tder. Eigenthúmer de��elben; ‘Carl

-

v. Meyerffy.
Der Preis �olcherFä��erkommt dem dex großen
Gattung hölzernerFä��er!gleich. SL an

In Llanavanfa1yri�t
Namens Rees Levis; neb�t,�einem-13jährigenSohne
als Mörder. verhaftet worden.

die�erTage ein Schaafhirt,

Es i�t bemerkens-
werth, daß �einOnkel und �ein-Cou�in,beide, gleichs
falls einer Mordthat- wegen, im Jahre 179x hin-
gerichtet worden �ind. 4-5 dte cute. 4

In Indien will man eine neue Mottenart gefuns
den haven, die�ebr \{<èngezeichnet i� und mit
ausge�chnigtenFlügeln10 Zoll hält. »..

Kürzlichhat. man in Amerita an dem {warzen
Flu��e,unweit des Sees Ontario, eine Schlange
mit 3 Köpfengefunden,

Die Brigg:Medu�a;überfielauf

Breite und 48-12‘ Länge.befaud,; ein �tarkes::Ge-

witter. -Sämmtliche:4 Compa��e,die �ichauf dem
Schiffe befanden, haben.�eixdemihre magneti�cheKraft
verloren. E Rds

FONDS“ uñd-GELD:-COURS! (Preu�s,Cour.)

—

Berlin, [Z[ Bi TGeld]4.6. Juni 1526.12] Br. [Geld
Staats - Schuldsch.i4
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:(Shlüß). Daju' kommt: abertino< ¿ds ás ametikas | aus ¿O�i�ééhölz'gébaút, fh im Dureh�chïtt8

ni�cheBauholz: in Hin�ichtder Güte:
Zh

Ueber dênengli�;égHolzhandel,
|

‘dem:dus-dem: nörd- | ten, daß aberalle’ die ¿- dele ‘man’ im Jaht “1812
lichen Europa weit nac�icht---Der-Aus�hußdes Obere “ noxdawerifani�hemHolzegezimmert“ no< niht ha

hau�es.bemerft in �einemer�tenBericht über den „fremden |: langedien�ifdhiggebliebenavären!auch: �ei ‘ex©dèri Weis

Händel des bandes das das norddincr irani�cheBauholzbet
| nüm,das dieMarinedur@.die Ein�0hrungdes¿ccañadis

weitem weicher, wenigedaucrhait in allen Arten de��el-| {en Schiffsbauholzes.dedeutendenBerlultgehabt z und jrs

ben - (iewohl iù ver�chiedenemVerhältnis)Und der trok- || tldete7 das inan Leewrgen,dur dié Et�abtungbelehre;
Fenén Fdule (äry ror) weit mehruntèrwörfen.wire, als |}den Gebrauch d'e��ielbeB;beider * Narine,ausgétoms
das Holz aus dem :nôrdlichen«Europa-r Es 7gehe- aus#der |} men fürDielea ‘und’¿Ma�teng&#nzli{<h"dütgegében
Aus�age..eines.der éónigl,Maréne-Commi��arien;,«dexeine habe. Ein,hnlichesZeugniß.\ük«die: Vorzüglichteitdes
ganz vorzüglicheprafti�heKebntnib der Sache und Er-

|

O�i�eeoBauhpolzeslegte Herr Copland, ein ¡bedeuteüdes

fahrung bé�dge- hervor, daß das canadi�heBauholz, �o-

|

Schiffsbauerund Holzhändler, ab, der no<hinzu�cst;/:daß

wohl eichêneèsals fichkènes,Behuü�s-desSchiffbaues, Kur keinRegierüngsbeämter, dek mit cinem Bau. beauftragt
Halb. �o”viel Dauer habe, als Holz von hnlicher Art; wele |�eiz-dulde,.daß: mit ‘amérifañi�<hemHolze"gebaut wetdes
<es- aus dem Norden von Europa komme’: Was-die An- und. daß man es Überhaupt bei feinem ‘gutenGebdudè in

wendung de��elbenzu anderenZwecken-beträ�e,�obdltten London brauche»Nur die: Spefülarten benußtenes, deso
| Solzhdhdler‘und SD eine „beinahe- gleichlautende| A PELLECle PgerenHolles:wegen , iel wohl

ÉErfldrungabgegebeW C ree NETE MEE DUE EED o el, Se IO id 1187L >050UE

Sr e obenTrwdhnte Marines Cómini�farins (Sir No-

|

Folgendes if die Ueber�ichtdes

Z

u�iandés des engli�ch

DerobA, de��engroßeGe�chá�tskenntniß:und Ex- |: Holzhandels im Jahre 1823: Zubandesdesengli��en
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‘als aus Europa, und wie wenig Vor- | gefähr 1:i0, 6ootau�radpd. Sl, 2), loadab 2, Mil,
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aoofau�endPfd. St- für die Ko�ten-desHolzes (elb# und

für die dex Einfuhr Übrigbleiben. "Zu den leßteren geo

hôrt namentli< die Fracht, und die�eÜber�teigt�owohldie
ur�prünglichenKo�iendes Holzes, als den Gewinn, den

der Einführendehat. Aus dem Berichte ‘des: Aus\{hu��es
des Oberhau�esgeht hervor, daß der Preis des �{<wedi-
{en Bauholzes, in Schweden, dem des Fichtenholzes‘in

Angekommene Fremde,
|

Ober -Landesgerichtë-Prä�identOelrichs von Marien»
werder, Oberamtmann Bertram und Nordmann -von

Dombrowéken, Kaufm. Coha von Putig, Frau
Predi Hildebrandt oon Thierbach, Kaufm. Mendel
Lewin von Zelanten, Landrichter v. Bra�ch von.
Riga, Madame Satfuß von Til�it,Frau-Maijorin
Huet von Danzig, Kaufmann Bonach von Tuchel,
Majorx Eulenburg von Gallingeo, Jatendant Salz:
mann von Oliva, DoméVicar O�ten Lin�eyvon

Pelp!léa, Kaufleute Albredt und Léhmann von Kd-
nigsberg, Oeconom Wachfe von Pillau, Regierungs?
Rach Hardt von Königsberg, Lieutenant Pet�chvon:

Rie�eoburg,Gutsbe�igerBaron Campenhau�envon

Riga, Ju�pektorRadéfeld und Regierungs - Räthin
Radefeld von Wuñndla>en,Kaufmann Michel von

Berlin, Kaufm. “Nie�evon Magdeburg, Régierungs-
Rath Hartmana yoga Marienwerdec, Gursbe�iger
Fettit von Taut �chke. i

fi +

Für die :nohleidenden Gelees liad_ fernet “fol
geudé Beiträge“eingegangen;

“

Aes

“Von den Schúlkindèra: Nr. 25) Mathilde T-

15 �gr.,Nr. 26) Bertha T. 15 �gr.,Nr. 27) Jo-
haona VP. 10 �gr«,Nr. 29 Augu�teZB. 10 �gr.,
Nr. 29) -Henrierce R. 1 Thlr, Né, 30) Mathilde

*

M. x Thlr., Nr. 3x1) Francisca W. 10 �gr,,Nr.
32) Adelbèide A. 6 �ar, Nr, 33) Ida A. 6 �gr.,
Nr. 34) Emilie W« 12 gr. , Nr. 35) von einer

Uogenannten 170 far. W«t\�el1n>.

Ja der Hartmaan�chen Bue@handluang
�indfolgende Bücher für beigefügtePrei�ezu haben:

Sdeibler, Sophie Wilhelmine, allgeiteines deut-
�chesKochbuchfür bürgerliche Haushaltungen ;
oder gründlihèAnröfi�ung,wie man ohne Vor-

“

Ffenntai��ealle Arten Spéi�ea und Vawerke
auf die wohlfeil�teund (<ma>hafte�eArt zu-
bereiten fann, „Ein unentbehrlihes Handbuch
für angebende Hauêmütter,Haushälterinnen
uad Köctianer. Mit einem Kpfr. 1; Dblr,

Roblwes, Joh. Nicol, , allgemeinesVieharzs-
‘neibuch oder Unterricdt, wie der Landmann
heine Pferde, �einRindvieh, �eineSchafe,
Sqweine, Ziegen Und Hunde aufziehen, war.

Canada, wollfominen glei< i, und

-

daß, während das
Báuholz von Memel nur 35 S<<. (ungefähr 12 Thaler)
die Ladungfo�iet- canadi�ches,oder vielmehr Bauholz von

NewsYorkf, den Preis von ço Sh. Cungefähr 17 Thaler)
‘hat.

*

Dagegen betrdgt aber die Fracht für das lettere heis
nahe drei Mal �oviel; als die für das er�iere.

———

E

E

LAT a LAA

ten uad futtern, und ihre Krankheiten eckens
nen und heilen foll; neb�teinem Anhange. Eine

‘von der Märk, ôkonom.Ge�ell�chaft

/

zu Pots
dam gekröntePreis �chrift.Mir einer: Kupfer"
tafel. 64

<5)

e x Thlr,
Dbieme, M. Carl Fraugott, Gutmann, oder

der �äch�i�cheKinderfreund. Ein Le�ebuchfür
Bürger - und Land�chulen.Miz eiaem Kupier:
und Ticelvignette, = ¿ 1 Thir-

Schlez, Joh. Ferd,, Sittenlehren in Vei�pielen.
Ein Le�ebuchfür Mädchen�chulen.“Mirc einer

Steindrucfzeichaung, 1. Dhlr.-10 �gr-
Hein�ius;, D.«Zheod,, kleine theoreti�hpraftis.

�he deut�cheSprachlehre für Schulen: und

Gymna�ien, * 18 �gr.
Wildberg, D. E.“ F. £,/ Hygia�tik,oder! dié

Kun�t,die Ge�undheitdèr Men�chenzu erhal
- ten zu-befôrdera-und:-die:Lebenädauerzu vers

2 dángerDi Ge 1¿Tblr, x35 (gr.

| _PUBLICANDA5::7
Die Kreis-Ec�a6-Conmtii��ionwird am 217 d. M?

zufammencreten, ‘um mit der Revi�ion der“ Mili?
tairpflichtigèn in ‘dein zum #ten, (Pr. Stargärdtér)
Bataillon deso5ten Landwehr-Regiimentsgehörigen
Thelle des hie�t1enKrei�esvorzugehen, und: die�es:
Ge�chäftam 21�ten,22�ten,23�enuid 24�fen:d.M.
hier, und am 26�en,27�tea‘und 28�en'd/ M. ia
Für�tenauvornéhmen,.* C R

Dies wird in Folge: des $.-77 der: Er�aß-ANushes:
bungs-Jo�truftiosvom azien April 1825 hierdurch:
mit dem Bemerkenbekannt gemacht, daß die Mili
tairpflichtigea, wegen ‘ihrerGe�tellungvor | die
Commi�íîon, noch be�ondereAuwei�ungdurch die

| Ort8- Bébôrden-ezrhaltenwerden...
Von den Ausbebungé-Li�ten-(ind-Ab�chriftenauf

dem hie�igenRatbbaufe zur dffentlitdenEin�ichtaut
E

-

“gelegt. Elbing, den, 8. Junji1825.

"zut
Vas fit

04a D ramo CLL. as 53, e

Nach der Seraßens Polizei-Ordauag des hie�ige?
Orts ‘i�t.das Auslegen?der“ Betten: vor dèn Háu/”
�ernauf dffenlicerStráäße verboten ; dennoch hat

�olezes�eitKurzem hin und wieder �tattgefundet-

Der Laadrath des ElbingerKrei�es,; L



Wir: bringen daher die�esVerbot hiemit id Er!
Innerung, und hoffen, daß die Eijawohaer- un�erer

adt,feuvon--der Ie mäßigkeirdie�er:-Anord-
0g überzeugen, und die�e di>liche: Gewopn-

heir gänzlicdein�tellenidentn ME N ÿ
Elbing, E Juni 1826, | 1818

TA Der Polizei: Magi�trat
Nachdemüber ‘denNachlaßder hie�elb��tver�tor-

benea Wiitwe Anna Chri�tina A�<, ged. Kr a-

fau, durd die Verfügungvom 22. Novéniber þr-

der-ert�da�tlcheLiquidations. Pcozebexrôffnetworden}
�owerden die unbekznnten Giéndigerdes Nachla�s:

in dem ‘auf den:

por dem
�eshiedurcd dfeallich aufgefordett,
26�tenJuli c., Vormittags 10 Uhr,
Deputirtea ,: Herrn Fu�tizrathFranz, ‘ange�eßten

pereintori�henTermin, entweder in Per�onoder dur"

ge�e6lihzuläßiceBevolmäcdtigte, zu ec�cbeinen,den“
Betrag und die Art ihrer Forderungen. um�tändlich

anzuzeigen; die Documente, Brief�cbafteaund �on�ti
gen VeweiLmittel daruber im Original oder in be?

glaubter Ab�chrift,vorzulegen;und: dos Nöthigezum
Protocog zu: ve:handeln,

|

mit der beigefügten Ver-

tvarnung, -daß die im Terminausdleibenden-Släu-
bigec aller ihrer etwanigen Vorrechte verlu�tig!ery
klärt, und mit ihren-Forderungen nur ‘an dasjenige,
was nach Befriedigung der: |< meldenden:Gläubi-

ger von der Ma��eno übrig bleidenmöchte, ver:

wie�enweiden �ollen;— Uebrigens bringen 4wiëkden- -

welche den Dermin in: Per�on
wahrzunehmen v:rhindert werden, -oder-denen es:hie
�eldKan Bekannt�chaftfehlt, die Herren Ju�tiz-Cows-
mi��zrienNiemann, Stôrmer/ Lawerny und

Scbeller- ais. Bepollmächtigte in Vor�chlag,"von
denen �e �icheinen zu erwählen und den�elbenmit

Volm<>tund Anformaticn zu-ver�ehenhaben-werden.
“Elbing, den 23. Mai 1826. ©

À

Königl. Preuß. Stadtgericdt. |

Gemäß.dem allhier aushängendenSubha�tations
Potent(oll das „den Schneidermei�ter-Petee und

Chri�tinaFiehbrandt�cheq Eheleuten gehörige,

jenig:n Gläubigern,

Sub Litt, A. XIIL 140, auf dem áâußernMühlen

dammhie�cld�gelegene, auf 723 Rihl, 24 �gr.5 pf-
Beticdtlichabge�häßgte-G-und�tükim Wege der: noth-
wendigen Sudhaßation dffentlih- derfleigert werden,

Le neue Licirgtions-Dermin hiezu iß “auf-den 5ten
uti: c., Vormittags um,10 Uhr, vor dêm-Depui

tirtên,Heern Fu�kizrathSkopni>, ange�egt,!und

dieredie 4 es zablungsiähigen*Kavflu�tigén
Utd aufgefordert, alsdann allhiet ouf dem: Stadts

gerichtzuer�cheinen,die Verkaufsbedinguogen zu vet»

zu verlautidaren und gewärtigzu |nehmen, ih;
[Dr Gebot

�ein,daß demjenigen,dec -im-Sermin Mei�tbietender

bleibt, wenn ni@t re>tlihe: Hinderungäur�adencine

treten, das, Gruad�tüefzuge�cdlagen„ auf die �pôdicr
einfommenden Gebote :aber- nicht: weiter: Rü>�ihtge

rommen, werden wird Die Taxe des Grund�tü>s
fann übrigensin un�ererRegißratur in�picietwerdet.

Zugleich wcrden die ihrem Aufenthalte nah undes

‘fanntenRealgläubiger,nämlih dieChrci�tina Koh ts

�$enErbén und die Martin Wedel ind�chenEr-
‘ben, für wel<e auf die�emGeundFü>tRubro! IIL

Nro, 16 1172-Néthle.45 gt eingetragen �ehén;uns

tex der Verwarnung vorgeladen, daß-dei ihrem Auss-
bleibe im: Dermin ‘niht

/ aur «dem-Wei�fbietenden:der:

Zü�chtagerrheilt, �ondern‘auh na gerichtlicher :Ecs -

legung des-Kauf�chillingsdie Lö�chungder: �ämitlis

‘<eneingetragenen Forderungen, und/ zwar der, wes :

‘gen eiwaniger Unzulänglichkeitdes Kaukfgeldes leer

ausgehendén,ohnevorgängigeProduktionder Schulde
Ju�trumenteverfügt werden wird, j

Elbing, den zo�tenMai 1826, ¿8

; Ködaigl.Preuß.Stadtgericht.
Steckbrief, Der mittel�tSteckbriefes vom 31.

Mai c,-vów uns verfolgte , zur: Kriégesre�erveer:

la��ene-KaechtAnton Abraham i�tauf dem. Gute
Groß-Bieland,; bei Elbing, ergriffen, heute ‘aber �eie
nen Begleitern im Cadiener Walde, ohnweit dem

Cadiener-Felde, ‘aufs -neue em�prungenund no
nicht wieder eiogebract, ohngeachtet_von_ hieraus
die zwedienlich�tea.Maßregeln genommen worden.

Die in dem Steckbriefe vom 31. v, M. ‘vêrzeichs
netèn Sachen ge�tohlenzu babén,/bat er ‘in Elbing

eingeräumt,‘und: bei dem Ent�pringenhat er �eine
-

Mòúgeverloren, weshalb ex ohne:Kopfbede>uangent-

�prungemi�t,aii ;

Nach dem aus Elbing hergekommenenDransports-

zettel und �einerdort’ ge�chehenen'Vernehmung i�t
:

er 25 Jahre alt und: 5 Fuß: 5 Zoll'igroß,:batblons:

des Haar; eine hohe Stirne, blonde Augenbraunén,-

graue Augen, eine: �tarkeNa�é, einen gewöhnlichen
Mund, keinen Bart, unvollzähligeund �on gute

Zähne, ein. rundes: Kinn, eine länglichteGe�ichté-
bildung, cine ge�undeGe�ichtsfarbeund eine mittels

máßigeGe�talt,�eineSprache aber i�tdie deuc�<e-
Die�ePer�onsbe�chreibung:weicht von dex io de

Steckbriefe vom 3x. o, M. enthaltenen,aufdesGru
ge�chehenerVernehmungen den Abraham"The :

den“ Per�onen;etwas ab, und: die Kleidu8, 0 as
er auf dem Tranéporte angebábtbal, E Coen
Fransportzettel be�kandenin 1) LTAies (hinari
Nacke,2) einer blau tuchenedWells,n A Ho�en,
�eidenen!Satie Le ble e Sagen i doi

ANTE durdie Sransporteurs þier ei�e



eliefert, Es. werden tun alle Ho@--und Wohl-
PblichenCivilo uadMilitäir:Obrigkeicennochmals
ergebea�t-er�ucht,den Anton Abraham, wenn er
�ich/betreten láße,- zu arxetiren ‘und gegen Er�far-
tung:der-:Ko�ten-an uös abliefera zu la��eo,*
 ¿Solkemitt,:den 7te0: Ful 1826, 6

11/7 17

EL

- 7:5 Kdnigl,We�tpreuß.Land- und Stadtgericht.
¿ES ‘�ollenmehrere zuin Nala��edes hie�elb�tver»

�torbenenBürgers.und Schlo��érmei�tersJohann
Gottlieb Barlach gébôrigen"Sachet, be�tehend
in: Meubles. und Hausgeräch,�owie Leitenzeug und]
Berten 2c, in Dermino den 28�en Juni c.7 ‘dés

Vormittags: um 10:Uhr , :hie�elb�t:vor dem Raths“

hau�edffentlichgegen gleih baâre Bezahlung mei�t»
bietend: verfauft ‘werden, zu dem annehmbare zäh»
ungê fähige Kau�lu�tigehiermit“eingeladen werdea,

vi
y

i

i MarítënburgerWeißbier und Braunbiey A2 Thlt.€ Chrifiburg,dem 27. April 1826.VO
Ro, Préuß; Laud- und Stadtgeriche,

Zur öffentliden Verpachtung der Groß» Garné
Fi�chereiim Haff bei Bodenwinkel,fo wie der Net-

und Angel -, auh Scaärgata -Fi�cbereibei Prôb-
bernau-und-Vogel�a#ngauf x bis 6 Jahre , �eht
auf: Mittwoch den 21\en, Jui c;, Vormittags 17
Uhr , auf- der: unterzeihuetea Königl. Futendantur

der: Termin an. Die Genehÿmigungzum Zúü�chlag-

wird! der Königl,Regierung.vorbebalten.

„Intevdantux-Elbing, den zten Juni 1826, >
‘- Bup vffentlihen „Ausbietung--dér mit dem Ende"
:Dezbr- dJ pachilós: werdenden

"

Rie�énortfchen©

Strauchkämpeneb�tAnwa(hs im Weich�el�troumZe-
gen Für�tenwerderbelegen ;- i�tin Folge hobex Res
gierungs- Verfügung vom 6. Mai. c, eia no<nall-
ger- Licitations-Dermin. auf den /21�kenJuli hier
anberaumt worden, indem im er�tenDermin“kein
annehmbarèesGebot erfolgt i�. Die: Zeitpacht‘i�
vôm x, Januar 1827 ab auf 6 Jahre be�iimwmnx,
und -Pachtlu�tigewerden hiemit: aufgefordert, it dem
vorbemerfkten.-Derminpier per�önlichzu er�cheinen,
ibre Gebote gegen gebörige-Sicher�tellungzu vers

lautbaren „unddemnäc� den Zu�chlagan den Mei�tk-“
bietenden, nach erfolgter Genehmigung der Königl,
Regierung-zu gewärtigen. ¿Zus

Î

Fntendamur- Diegenhof,den 19. Mai 1826,
© Es f�offeo’am..28.. Juni c, im Hofe zu Hansdotf
Zinn, Kupfer, Me��ing,Ei�en,Meubles, Hausgerärh.,-
Wagen, Ge�chirr,Pferde, Schweineund eine Kuh
gegen �oforteBezahlung im Wege der Ex-cution
dffentlich:verkauft werde, 5 FL

E

Mohrungen, den 23. Mai 1826,
4 7, Die ¿Hansdorf�che-Juribdiction,.

Dien�tag,den 20�enJuni, des Morgensum 11

Uhr, �olldas-den-Erben des ver�torbenenGaffwirth

verden, wozu î<
Mie;

lade: Elbing,den 8: uni 826,

 permiethen. Ul

Reinhardt gehötige"i tér Kör�duer�traßeun
ter SNLAZéte it_Grund�täck,‘worin1< vier
Stuben mi!“Gipideed, zivi. Küchen,Boden und
Keller heb efe Stall bifaden, ‘vôh Michaeli
ab, „aufein Jahr,“andènMei�ibicteadenvermiether

ih Mietblu�tigëi mein Haus cils

E. Ern Kaäwerau,
ZSE HUM2 als getiht�i<h-be�tätigterSéque�fer
Lt CIT 1 diefes Grund�lés

+!

In die�enSagen ‘erhielten wir wieder ‘von dem
beliebtenHoll.Kana�ter, der von no< be��ererGüte
als der. frühererhaltene i�, Wir verkaufen ihn in
ï/ à Und F-Pfund-Packutigen“inde��enna bie vor
à ‘12 Sgr. pr. ‘Pfund. A E,

Auch uehmen wir fortwährend Be�tellungen‘auf

‘20 Sgr. an/ welches .von �ehrangenehmem Ge�chma

i�tuad: �ich:be�ondersgut hâte.
* u � E.E 4

;
Su 29 De F'He in Œ CS:

|

4

0 ile FO Brück�traßeNr" 10,
Donnexr�täg,den 15ten- Fui ©,, fri�chBier bei

ZN 8 Rob. Heinr, Friedri<.
| Montag,dèa rgrten ‘Funi, fri�hèsVier in Tons
nen bei 07545 Speichere.

In dem am alten Matkt ‘und’ der Hinter�kraßens
Ee belegenen, der‘Madame S ite ffert zugehörigen
‘Hau�ei�k’die mittlere ‘und oberé Etage, ér�tere aus

cinemSaal, 4 Bimmern,Küche-Kime ienKels
lex, leßtere' aus 4 Zimmern, Küchë/Kammern und
Kellerbe�tehend,“entwederi Ganzen oder auch ddtheilt, vou �ogleich“oder von kommeñdéMichaeliab
zu vermiechen,

“

Miethslu�tigewetden *gebeten, Nh
die�erhalb’bei mir" zu inéidea. ‘GE. Fries;

|

|

LEN
“

Maâkler.
Da ich beab�ichtige;mètin Gewerbe niederzulegen;
�obin ih willens, die von mix bewobnte Gélegens
beic in mcinem*Hau�e“in der Fi�chet�fraße,welche
aus zwei bis drei Sruben, einein Laden? der ch ¡u
jeder Nahrung eignet, ‘neb�wehrerenKammern,Küs
che, Keller und’ Bodèn; be�téhêt;von Michaeli ab zu

1 Der Schühßmachermei�terF.'S, pes
Ein Marqueur,derbei“ dém Billard e ferDien�t.

/

Näheresin det“ Buchhandlung. 1002

en te gutestte
rir die A , telde -

i im Di�chlexGehrman
iedri

ile”

felméplä a
TO C UA WI

“Ein -im-Schulfaße*�hon
lidé Guadiebee Mie:

érfahrneëMann fuchs
“Das “Nähere”erfährt mas

* �esBlatiesunñteyZ, annimmt.
FER
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